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Im Rahmen eines trotz regnerisch-kaltem Wetter gut 
besuchten und sehr stimmungsvollen Festaktes wurde 
am 19. April der mit Mitteln unseres Vereins vom Stein-
metzmeister Kössler angekaufte und von der Badener 
Künstlerin Teodora Popova restaurierte alte Bildstock 
am Fuß des Hartberges in der Verlängerung der Rohr-
feldgasse aufgestellt. Er soll die zahlreichen Spazier-
gänger, die die Ruhe der heutigen Weingärten suchen, 
zu einem kurzen Verweilen einladen, sie aber auch mit 
der Geschichte des Hartberges vertraut machen, die in 
aller Kürze auf  einer Texttafel dargestellt ist. 
Frau StR Silvia Eitler bedankte sich im Namen der 
Gemeinde bei Vereinsobmann Heinz Müller für die-
se Initiative des Vereins Vestenrohr-Karlstisch, der 
auch die weitere Pfl ege des Bildstocks und seiner na-
türlichen Umgebung übernehmen wird. Nach der fei-
erlichen Einweihung durch den Leesdorfer Pfarrer, 
Mag. Leopold Steyrer und anerkennenden Worten von 
LAbg. Christoph Kainz rundete ein von Brigitta Stein-
pruckner improvisiertes Freiluft-Buffet die Feierstunde  
ab, bei dem der Prosecco der neuen Linie „PUR“ des 
Weinguts Breyer großen Anklang fand.

UNSER MARTERL ERSTRAHLT IM NEUEN GLANZ

Der Brauch, zur Erinnerung To-
tenmale aufzustellen, ist uralt und 
in vielen Kulturen nachweisbar.  
Die heute bekannten, oft jahrhun-
dertealten Marterln, hochdeutsch 
Flurdenkmäler, und deren Auf-
stellung am Wegesrand und an 
Kreuzungen haben verschiedene, 
zumeist religiöse Gründe. In der 
Libri Carolini des Alkuin ist 
festgehalten, dass Papst Leo III. 
im Jahre 779 nach Christus die 
Errichtung von Steinkreuzen 
angewiesen hat: „Man möge an 
Wegecken, wo man sich zu begeg-
nen pfl egt, Kreuze errichten.“ 
Oft erinnern die Gedenkstätten 
auch an besondere Ereignisse, 
Verbrechen oder Unfälle, man-
che Steinsäulen, Betsäulen oder 
Wegkreuze  lassen an Zeiten von Seuchen und Pest zurückden-
ken. Noch in jüngerer Vergangenheit, in manchen Gemeinden 

bis jetzt, dienen Marterln als Wall-
fahrts- und Prozessionsstationen oder 
Andachtsstätten. Für Wanderer und 
Radfahrer sind sie heutzutage Orien-
tierungshilfe und bieten Gelegenheit für 
eine kurze Rast, um diese Kunstwerke 
zu betrachten. 
Ihre Inschriften und Sinnsprüche laden 
zur Andacht und zum Nachdenken 
ein.
Quelle: Internet/Prositex

Das neue Marterl

DIE ENTHÜLLUNG:
Pfarrer Mag. Leopold STEYRER, Ob-
mann Heinz MÜLLER, StR Silvia EITLER 
und LAbg Christoph KAINZ (v.l.)



LIEBE FREUNDE DES STEINERNEN TISCHES, LIEBE FREUNDE DES STEINERNEN TISCHES, 
LIEBE FREUNDE DER VESTE ROHR!LIEBE FREUNDE DER VESTE ROHR!

Wir setzen Zeichen.
Es ist schön, berichten zu können, dass unser Verein 
einmal mehr Zeichen setzen konnte. In mehrfacher 
Hinsicht. Mit der kürzlich erfolgten Wiederaufstellung 
eines mit erheblichem Aufwand restaurierten alten Bild-
stocks am Fuß des Hartberges (Bericht auf  der Titel-
seite) haben wir mehr getan, als ein kleines, aber feines  
Kulturdenkmal vor dem Verfall zu retten. Wir haben 
damit in der Badener Öffentlichkeit ein Zeichen da-
für gesetzt, dass Initiative, Engagement, Beharrlichkeit 
und Tatkraft einer ein gemeinsames Ziel verfolgenden 
Gruppe von Menschen Erfolge zeitigt und dauerhafte 
Spuren für die Gemeinschaft zu hinterlassen vermag. 
Einsatz lohnt sich, könnte man als Kurz-Resümee for-
mulieren. 

Wir haben aber damit auch vereinsintern, für alle un-
sere Mitglieder, Freunde und Förderer ein Zeichen 
gesetzt: dass wir bestrebt sind, die uns anvertrauten 
Beiträge für sinnvolle Aktivitäten entsprechend den 
in unseren Statuten vorgegebenen Zielen bestmöglich 
einzusetzen. In diesem Zusammenhang darf  auf  den 
dieser „Rohrpost“ beiliegenden Zahlschein mit der Bit-
te hingewiesen werden, ihn zur Begleichung des jähr-
lichen Mitgliedsbeitrages (Euro 17,-) zu nutzen. Auch 
Spenden sind natürlich hoch willkommen. Herzlichen 
Dank im Voraus.

Als weiteres Zeichen - diesmal nicht in Richtung Histo-
rie, sondern dass wir (endlich) auch mit der modernen 
Zeit gehen - ist die vor kurzem erfolgte Fertigstellung 
unserer Homepage, die von Obmann Heinz Müller 
gemeinsam mit seinem Cousin Christian in rekordver-
dächtiger Geschwindigkeit vorangetrieben und reali-
siert worden ist. Wir hoffen auf  viele Internet-Besuche 
unter der URL www.vestenrohr-karlstisch.at und bit-
ten alle, im dort enthaltenen „Gästebuch“ Gedanken, 
Anregungen und Vorschläge direkt an die Vereinsfüh-
rung zu richten. Damit verfügen wir über ein weiteres 
Werkzeug, das eine rasche und direkte Kommunikation 
bietet und jedem Mitglied die Möglichkeit gibt, durch 
die Weitergabe der URL Freunde, Bekannte, neue In-
teressenten oder potentielle Förderer über unsere Ziel-
setzungen und Aktivitäten zu informieren - und das  im 
Idealfall tagesaktuell. 
Für die nahe Zukunft gibt es wieder einige interessante 
Aktivitäten unseres Vereins anzukündigen: Der Heuri-
genabend „Weana Tanz“ am 2. Mai bei Bruckberger-
Brabec ist nicht nur für Gerhard Petric-Fans ein be-
sonderes Schmankerl. Beim „Badener Ritterfest“ am 
1. und 2. Juni (Trabrennplatz Baden, Wiener Straße 84)  
wird wieder die Möglichkeit bestehen, an unserem Ver-
einsstand den „Rohrer Denar“ eigenhändig schlagen 
zu können. Und dass auch das Programm der diesjäh-
rigen Sommerfahrt wieder zahlreiche Teilnehmer an-
sprechen möge, darauf  hofft Ihr Chronist  

DAS NEUE MARTERL

AM HARTERBERG



RITTERFEST IN BADEN 
Am 1. und 2. Juni 2013 fi ndet teils vor dem, teils am 
Trabrennplatz in Baden, Wiener Straße 84, wieder ein 
Ritterfest statt. Unser Verein wird mit einem Stand ver-
treten sein. Geplant ist, zu diesem Anlass den Gästen 

des Festes den 
„Rohrer Denar“ 
als Münze zum 
Selbstschlagen 
sowie ein „Awa-
r e n - G u l y a s 
im Brottopf“ 
als mittelalter-
lichen Imbiss  
a n z u b i e t e n . 
Bitte kommt 
zahlreich, nach 
Möglichkeit in 
unseren Waf-
fenrock oder 
mittelalterlich 
gewandet und 

nehmt Familie, Freunde und Bekannte mit!

SOMMERFAHRT 2013
Derzeitiger Planungsstand 

(Kleinere Veränderungen möglich)

Die Sommerfahrt 2013 steht unter dem Motto „Perlen 
der Steiermark“. Wie in den letzten Jahren widmet sie 
sich weniger den allgemein bekannten Zielen, die wohl 
jeder schon bereist hat. Ich habe mich bemüht, wieder 
ein interessantes Programm zusammenzustellen, das 
kulturelle als auch naturbezogene Highlights gleicher-
maßen beinhaltet. Ein moderner Wirtschaftsbetrieb 
wird ebenso besichtigt wie interessante Kleinstädte 
oder beachtenswerte Leistungen von Einzelpersonen, 
deren Lebenswerk ebenso skurril wie sehenswert er-
scheint. Auch das kulinarische Erlebnis und die Wein-
kultur der Südsteiermark sollen nicht zu kurz kommen. 
Da ein Bus für drei Tage zu teuer kommt, werden wir 
wieder in bewährter Weise einige PKW-Fahrgemein-
schaften zusammenstellen.

Freitag, 23. August 2013:
08:00 Uhr: Treffpunkt beim Motel
09:00 Uhr: Mürzzuschlag – Brahmsmuseum/Winter-
sportmuseum mit Führung 
Weiterfahrt durch Roseggers Waldheimat nach Wald-
bach - Fotostop in Europas schönstem Blumendorf  
St. Jakob/Walde

11:15 Uhr: Besichtigung von „Wiedners Wasserwelt“ 
12:00 Uhr: Mittagessen in der „Buchtelbar“ in Wenigzell
13:30 Uhr: Weiterfahrt nach Edelsbach/Kaag
15:00 Uhr: Besichtigung von G’sellmanns Weltmaschine“, 
Weiterfahrt nach Riegersburg 
16:15 Uhr: Führung durch die Riegersburg (Auffahrt mit 
der Seilbahn)
18:15 Uhr: Check in im nahegelegenen Landhotel Wip-
pel. 
Gemeinsames Abendessen und Nächtigung

Samstag, 24. August 2013
08:45 Uhr: Abfahrt
09:00 Uhr: Führung durch die Schokoladenmanufaktur 
Zotter – alternativ durch die Edeldestillerie Gölles
10:45 Uhr: Feldbach - Besichtigung von Österreichs 
schönstem Tabor und Führung durch das neue Mu-
seum
12:15 Uhr: Mittagessen
13:30 Uhr: Weiterfahrt ins berühmte Vier-Kirchendorf  
Straden
14:00 Uhr: geführter Kultur-Rundgang durch Straden, 
Weiterfahrt nach Bad Radkersburg
16:00 Uhr: nach einer Jausenpause Stadtführung durch 
Bad Radkersburg

(Fortsetzung auf  Seite 4, links unten)



VOR DEN VORHANG

bitten wir diesmal HEINZ MÜLLER und seinen Cousin CHRISTIAN MÜLLER, die mit großer Energie 
und technischem Fachwissen innerhalb kürzester Zeit eine sehenswerte Vereins-Homepage erstellt 
haben: www.vestenrohr-karlstisch.at
Wir gratulieren ENGELBERT und PAULA STEINPRUCKNER zur Erreichung ihres großen Zieles, am Fuß 
des Harterberges ein schönes Marterl zu errichten.

  IMIM

VISIERVISIER

Inh. Helga Stojanovi
Digitaldruck, Plandruck, Plotservice bis 1,12 m und

Scanservice bis 0,91 m Breite -
Fotokopien, Farbkopien, Spiral- und Thermobindung

mit Pr Laminieren, Falten, Nuten, Leimen,
Heften, Perforieren, Visitenkarten,

Fotokopien in Selbstbedienung

NÄCHSTE JOUR-FIXE-TERMINE:

9. Mai, 13. Juni, 11. Juli, 8. August 2013, jeweils ab 
18:30 Uhr in der Pizzeria Torino, 2500 Baden, Wasser-
gasse/Bahngasse
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GERHARD PETRIC spielt und 
singt für uns Alt-Weana-Tantz
Donnerstag, 2. Mai, 18:00 Uhr
Ort: Heuriger Bruckberger-Brabec, 
Gartengasse 5, 2500 Baden

BITTE SCHON JETZT VORMERKEN:
1. und 2. Juni 2013: 

Badener Ritterturnier am Trabrennplatz Baden
23. - 25. August 2013: 

Sommerfahrt „Perlen der Steiermark“ (Seite 3)
22. September 2013: 

Karlstischfest am Spielplatz Veste Rohr

BEI ALLEN VERANSTALTUNGEN 
SIND FREUNDE UND GÄSTE 

SEHR HERZLICH WILLKOMMEN

(Fortsetzung von Seite 3)
17:00 Uhr: Weiterfahrt durch die südsteirische Toskana 
gegen 18:00 Uhr: Eintreffen in der Unterkunft (dzt. im 
Verhandlungsstadium)
Abendessen, Weinverkostung und Nächtigung
    
Sonntag, 25. August 2013
08:30 Uhr: ca. 1stündige Fahrt nach Deutschfeistritz 
ins Museumsdorf  Stübing, das wir je nach Lust, Laune 
und Eigeninteresse individuell erkunden. Gastronomie 
vorhanden, es besteht auch die Möglichkeit, einen gut 
gefüllten Picknickkorb zu erwerben. 
13:15:Uhr: Weiterfahrt nach Semriach. Letzter Pro-
grammpunkt ist die Führung durch die Lurgrotte, 

Österreichs größte aktive Wasser- und Tropfsteinhöhle
Ca.15:15: Rückfahrt nach Baden

ANMELDUNGEN bitte bis 19. Mai 2013 an 
H.C. Pruszinsky, 0664/1248749, 

mail pr@woerterfabrik.com 


